
Altstadtfestnoder wj-e verbringe ich eine Woche Ferien
Ältdtadtfestroder wie bringe

t)a.$ d.iesjährige Ältstadtfest bee:a.hrä&kte sich nlcht nur,wie
bei anderen Ferernen una utaäaän'aüi ein wochenende (?.-g.sept),
sondern beinhal.tete für gq,nE..e.t,, .1 r;? ;Wgcfren Ärbeitt
Ängefangen hatte,es roit,einer spgfieryera "A.1tstqd:bfest-sitzung
mit aLlen verein,enrt5!äqd"e,ri- una de{ ;,stadtverwaltung im -H'euer-
wehrgerätehaus an: Sreitag' Öee ..wo,chenpe . d^avor( 31 .aug. J .llas wochenände
d"arauf rel8entlich resevlert num TLzzabackenrwurde kurzerhand zum
Sau-Hochene.de umfunktioliert:?yovqlq-ucht.wurde das Hä.usehen so weit
wie rnöglich fertlgzustellen,.{elbetxerstJ{ndlieh wurde der volle I'lontag
auch noeh dazu gebraucht.!se. .Dlen"Etag ,.dieqer Woche war zum Pi zz&-
Dienstag ernannt wo.nd.en+äen Spnzerr- [qg: wur$.e, ]lzaa "gebacken.*
Leid.er nicht genugies war erst die HäLfte geschaff,t.I)er nächste tag,
d"er Filttwoch.rwar etwao, .ruhi-ger*.{s .wurde Xä}ffix abend.srnach deul
$chwimmbad" ffnustf das }ae.hi.d.es i{}ipgchens gestrlchen.Bis zu dl-esem .

Zeitpunkt hqtten wir däe ,öud,e Fu-r, in,lH,,lnselteiLe gesehenres war also
noch nicht ' aufgebagt yo"f$e3a.J$$q."fu*t,!* man sj.ch für den näehsten Bag
vorgenommen.it'lit vereinten Kräften, eJ"ner Bohrmaschine, einer ivlenge
Sehloßsehra.utren und F.ei.s:ber .$tet*.er wurde .4i* ltütte zum ersten lvl,al

im Hof d"er, ULBO'-S3iume.,aufgebarlt:,*-$ecf+ fehl"to die...äwischenwand. und.
eine brauchb.are }ac}lkons-.tSukt}'g-p*..ilm. trreitagnachruittag ururd.e ,das Häus-
chenrSleich nachden es,abgesablagen warrauf, einen I,Kw terladen und
an Ort und $tell"e gebracht.Iaß dort gerad.e su dleser Zeit die Eln-
schulung den .ilretkI&iseler stattf,andnlrll{ der gesamte Blsehofghof voll
aufgeregteq Kind9rn un,{,:sorgqvgll,un öl.}-ern wa}rkonrnteüHbmand wiseen.
-Is kostete ua{s ,rr4€.efe!hr e $ü.gpden in unseren ohnehin knapp beuessenea
Zeitplan.ps w.urden wuch g3"elqh,,, lfn.:Frei!.eg d.le ganzen Oetränke unä
and.eren Utensllien zuml{äuechen gebracht rwel-che dann ausailmen mj-t
Ulrich und Jochen ]flLäXä als Wache die Naeht darin verbrachten-
Xffifölparal1el dazu wurde den gesamten Freitag noch d.er zweite *eil
der Sisza gebackerr.

q
Am s:uetagmorge:l wurd.en dle letsten vorbereitungen getroffen:
Unter Änderem bekara uaser l{äuschen ein }ach;es wurd.en Tlsche und
Eänke au8gestellt und all-es mit Birkengrün verkleidet;gleichzeitig
wurden noch die letzten Getränke geholt*
So konnten wirrnit noch einem von der tr'arbe na"ssem }Iäuschen, das
Ältbtatd'fest um 15 Uhr eröffnen.I)er Änd"rang 6er i':assen war überraechend.
hoehr so d.aß trir d.en $tand erst Segen 3 LIhr schließen konnten"Äsr
$onntagnorgenran d"em man noch aüf die $chnelLe üsrn Z Fässer Bler
lr6anisieren mulSterwar der Ändrang nicht minder 6roßrso d.aß gegen

i! |tr 
'urrser Ängebot an setränken und. Hssen fast erschöpft wariln

deifol send"en' Naeht wurde u.nsere Yerkaufsbude von_ Klarrs bewa'eht3td.er
in ihr schllef*- '

i{Lt dem Äbbau der l$de ain }':ontagmorgsn rtrar für die }IrRü -Ioadenburg
6,3
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